
Am Freitag, 23. Mai 2025, fand die Ehrung der ausgeschiedenen Gemeindemandatare und Ortsvorsteher im 
Gasthaus Dakon statt. Näheres auf Seite 5.

Im Bild v.l.: Vzbgm. Patrick Datler, Bezirkshauptfrau Manuela Herzog, Johann Breuer, Maria Premm, Johannes 
Bentz, Abgeordnete zum Bundesrat Viktoria Hutter, Bgm. Siegfried Walch

www.karlstein-thaya.at Amtliche Mitteilung, zugestellt durch Österreichische Post

Seite 5

Aus dem Gemeindeamt
Ehrung der ausgeschiedenen 
Gemeindemandatare 

Seite 19

Leben in Karlstein

140 Jahre FF Obergrünbach

Seite 33 und 34

Im Bild

Flurreinigung und Osterratscher

1485 Hauptwohnsitzer und 377 Zweitwohnsitzer

Obergrünbach • Thuma • Thures • Münchreith • Hohenwarth • Griesbach • Wertenau • Schlader • Goschenreith • Eggersdorf

06
2025



3 2 Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt

Geschätzte Damen & Herren!

Am 23. Mai 2025 haben wir, die Marktgemeinde Karlstein, 
ausgeschiedene Mitglieder des Gemeinderates und 
ausgeschiedene Ortsvorsteher ins Gasthaus Dakon 
eingeladen. Der Anlass war die Überreichung von Dank- und 
Anerkennungsurkunden sowie des Ehrenrings der 
Marktgemeinde Karlstein. Es ist mir ein großes Anliegen, 
ausgeschiedenen FunktionärInnen für ihr Engagement und 
ihre geleistete Arbeit für unsere Gemeinde DANKE zu sagen. Zur 
Überreichung der Auszeichnungen waren auch unsere 
Bezirkshauptfrau Mag. Manuela Herzog und Bundesrätin 
Viktoria Hutter gekommen. 

Ende Mai haben in der Hans-Heinz-Dum Straße in Karlstein die 
Bauarbeiten zur Errichtung von drei Doppelhäusern durch die 
Waldviertler Siedlungsgenossenschaft begonnen. Ich hoffe, 
dass sich die zukünftigen BewohnerInnen der sechs Häuser bei uns in Karlstein wohlfühlen. 

In Goschenreith wurde in den letzten Wochen die Straße in der neuen Siedlung fertiggestellt und 
asphaltiert. 

Das Güterwegprojekt in Goschenreith mit einer Gesamtlänge von ungefähr 950 lfm wird in den nächsten 
Wochen umgesetzt. Der bestehende Weg wird durch das Einfräsen von Zement stabilisiert und danach 
asphaltiert. Im Vorfeld müssen noch einige Entwässerungsmaßnahmen durchgeführt werden. Dieses 
Projekt kann nur durch die finanzielle Beteiligung der Liegenschaftsbesitzer umgesetzt werden. Es war 
daher nötig, eine Beitragsgemeinschaft zu gründen. Einen herzlichen Dank an den Obmann Franz Haber 
jun. und seinen Stellvertreter Markus Muthsam für ihr Engagement und ihre geleistete Arbeit. 

Auch in Hohenwarth wird im Laufe der nächsten Wochen ein Hochwasserschutzprojekt umgesetzt. Das 
bestehende Rückhaltebecken, welches neben dem Güterweg zwischen Hohenwarth und Göpfritzschlag 
liegt, wird vergrößert. Ein zweiter Wasserablauf wird geschaffen. Durch diesen zweiten Ablauf wird nicht 
mehr das gesamte Wasser in die Ortschaft fließen, sondern umgeleitet. Dadurch soll bei 
Starkregenereignissen der untere Ortsteil nicht mehr überflutet werden. Diese Maßnahmen sind nur durch 
die finanzielle Unterstützung des Landes Niederösterreich möglich. 

In der nächsten Zeit gibt es wieder zahlreiche Veranstaltungen in unserer Gemeinde. Ich lade Sie alle ein, 
an den verschiedenen Festlichkeiten teilzunehmen und dadurch das Vereinsleben in unserer Gemeinde zu 
unterstützen. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister



5 4 Aus dem GemeindeamtAus dem Gemeindeamt

Vom Gemeinderat beschlossen:

Die zweite Gemeinderatssitzung des Jahres fand am 31. März 2025 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Karlstein an der Thaya statt.

Im Mittelpunkt der Sitzung stand der Rechnungsabschluss für das Jahr 2024. In der Ergebnisrechnung 
wurden Erträge von € 4.150.271,31 und Aufwendungen von € 4.372.770,43 dargestellt. Daraus ergibt sich ein 
Nettoergebnis von € -222.499,12, welches durch eine Entnahme aus der Haushaltsrücklage abgedeckt wurde.

Die Finanzierungsrechnung weist in der operativen Gebarung Einzahlungen in der Höhe von € 4.022.864,03 
und Auszahlungen von € 3.318.627,64, in der investiven Gebarung Einzahlungen von € 490.084,75 und 
Auszahlungen von € 1.226.056,43 sowie in der Finanzierungstätigkeit Einzahlungen von € 745.000,00 und 
Auszahlungen von € 618.095,49 auf. Die liquiden Mittel ergeben eine Abnahme in der Höhe von € 96.502,20.

Das kumulierte Haushaltspotential 2024 nach Zuweisung an investive Vorhaben beträgt 
€ -180.549,76.

Der Stand der Haushaltsrücklage per 31.12.2024 beträgt € 4.532.792,84.

Der Stand der liquiden Mittel beträgt € -287.346,89.

Der Schuldenstand per 31.12.2024 beträgt € 11.179.652,44.

Der Stand der Aktiva per 31.12.2024 beträgt € 25.369.361,04.

Im Anschluss an den Rechnungsabschluss kam der 1. Nachtragsvoranschlag 2025 zur Abstimmung. Im 
Nachtragsvoranschlag wurden die Ergebnisse des Jahres 2024 eingearbeitet. Die Änderungen ergeben sich 
aus der Übernahme des Haushaltspotentials, die sich aus den Zinssenkungen ergebenden niedrigeren 
Darlehensraten sowie im Investitionshaushalt die aufgrund der aktuellen Bauzeitpläne angepassten 
Vorhabensummen. Weiters wurden im Investitionshaushalt Projekte für die Sanierung von 
Abwasserleitungsanlage und Wasserversorgungsanlage in Karlstein und die Erweiterung des 
Rückhaltebeckens in Hohenwarth dargestellt.

Folgende Gesamtsummen ergeben sich aus dem Nachtragsvoranschlag:

Im Ergebnisvoranschlag sind Erträge von € 4.378.500 und Aufwendungen von € 4.468.700 veranschlagt.

Im Finanzierungsvoranschlag sind in der operativen Gebarung Einzahlungen von 
€ 4.256.100 und Auszahlungen von € 3.433.600, in der investiven Gebarung Einzahlungen von € 1.310.200 und 
Auszahlungen von € 1.938.900 sowie in der Finanzierungstätigkeit Einzahlungen von € 552.000 und 
Auszahlungen von € 595.700 veranschlagt.

Für die Finanzierung der Vorhaben, Sanierung ABA und WVA Karlstein, werden zusätzliche Darlehen in der 
Höhe von € 552.000 veranschlagt. Die Bedienung dieser Darlehen erfolgt aus den Gebührenhaushalten für 
Abwasserentsorgung und Trinkwasserversorgung.

Für die Projekte Sanierung ABA und WVA Karlstein (Bauabschnitt Hauptstraße, Schulberg, Gartenweg, 
Bergstraße und Neustiftgasse) wurden Ziviltechnikerleistungen an die 
Fa. Steinbacher + Steinbacher ZT GmbH über einen Auftragswert in der Höhe von € 134.000,- exkl. MWSt. 
vergeben.

Ebenfalls vergeben wurden die Bauleistungen zur Herstellung der Siedlungsstraße Goschenreith West an die 
Fa. Leyrer & Graf Baugesellschaft m b H über einen Auftragswert von € 46.654,98 inkl. MWSt..

In weiteren Tagesordnungspunkten wurden noch ein Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz NÖ GmbH., zur 
Aufstellung einer Trafostation in der Raiffeisenstraße, der Beitritt zur Energiegemeinschaft Zukunftsraum 
Thayaland mit zwei weiteren Zählpunkten und die Teilnahme am LEADER-Projekt „WiR“ beschlossen.

Ehrung der ausgeschiedenen Gemeindemandatare und Ortsvorsteher:

Als letzter Tagesordnungspunkt wurde beschlossen, dass die ausgeschiedenen Gemeinderäte und 
Ortsvorsteher für ihre Verdienste in der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya geehrt werden.

Die Übergabe der Ehrenzeichen und Urkunden erfolgte im Rahmen einer Ehrengemeinderatssitzung am 
23. Mai 2025 im Gasthaus Dakon.

Zu diesem Zweck ersuchen wir 
alle Poolbesitzer, das Befüllen 

der Pools aus der 
Gemeindewasserleitung am 
Gemeindeamt anzumelden!

Koordiniertes Befüllen von Swimmingpools

Rechtzeitig zu Beginn der warmen Jahreszeit werden die Gärten 
wieder auf Vordermann gebracht. Dazu zählt natürlich auch die 
Inbetriebnahme der privaten Swimmingpools, welche in den 
letzten Jahren stark an Beliebtheit zugenommen haben.

Das Befüllen dieser Pools stellt die Wasserversorgung von Karlstein 
jedes Jahr in dieser Zeit vor eine Herausforderung. Um die 
Wasserversorgung jederzeit sicherstellen zu können, ist es 
notwendig, zu verhindern, dass zu viele Pools gleichzeitig befüllt 
werden und damit unseren Hochbehälter entleeren.

Aufgrund der hohen Zahl von Swimmingpools ist es unbedingt 
notwendig, das Befüllen der Swimmingpools zu koordinieren. 

Im Bild v.l.: Vzbgm. Patrick Datler, Bezirkshauptfrau 
Mag. Manuela Herzog, Johann Breuer, Reinhard 
Pfabigan, Maria Premm, Johannes Bentz, Thomas 
Lebersorger, Abgeordnete zum Bundesrat 
Viktoria Hutter, Bgm. Siegfried Walch

Ausgeschiedene Gemeindemandatare 
und Ortsvorsteher

Verleihung des Ehrenrings
Matthias Kitzler

Ing. Johannes Bentz
Maria Premm

Johann Franz Breuer

Verleihung des Ehrenzeichens
Aloisia Koll

Sonja Amann
Thomas Lebersorger

Martin Strobl
Manfred Hrdlitschka

Harald Abraham
Reinhard Pfabigan
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Nähere Informationen zu unseren Einsätzen, Übungen und Tätigkeiten 
finden Sie auf www.ff-karlstein.at sowie auf 

Facebook Freiwillige Feuerwehr Karlstein Thaya | Facebook und Instagram ffkarlsteinthaya

Einsatzarme Zeit wird für Übungen genutzt !

Erfolgreiche Evakuierungsübung in der HTL Karlstein
Am 30. April 2025 fand in der HTL Karlstein eine umfassende 
Evakuierungsübung statt, die die Sicherheit der SchülerInnen und 
des Schulpersonals für eventuelle Notfälle garantieren soll. Ziel der 
Übung war es, die Abläufe bei einer möglichen Gefahrensituation,  
wie einem Brand, zu testen und die Zusammenarbeit mit den 
Einsatzkräften zu optimieren. Die Feuerwehr Raabs an der Thaya und 
die Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya unterstützten die Freiwillige 
Feuerwehr Karlstein bei der Durchführung der Übung. Dabei wurde ein Szenario 

simuliert, bei dem starke Rauchentwicklung mehrere Klassen in den oberen 
Stockwerken einschloss. Eine Flucht durch das angrenzende Stiegenhaus war nicht 
möglich. Unter Atemschutz suchten die Feuerwehrkräfte nach den eingeschlossenen 
Personen und retteten sie mithilfe von Leitern und weiteren 
Rettungsgeräten. Hierbei kamen eine Teleskopmastbühne 
sowie eine Drehleiter mit Korb zum Einsatz. Die Übung verlief 
äußerst erfolgreich und verdeutlichte die Bedeutung einer 
guten Koordination sowie einer effizienten Teamarbeit 
zwischen Schule und Feuerwehr.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten für ihre engagierte und professionelle Unterstützung!

Tradition und Gemeinschaft beim Maibaumaufstellen in Karlstein
Ebenfalls am 30. Mai 2025 fand in unserer Gemeinde erneut das traditionelle 
Maibaumaufstellen statt – ein festliches Ereignis, das Generationen 
zusammenbrachte und eindrucksvoll zeigte, was Gemeinschaft bedeutet. 
Bereits am Nachmittag waren die jüngsten MitbürgerInnen 
mit großem Eifer bei der Sache. Zwei wunderschöne 
Maibäume wurden von den Kindern liebevoll geschmückt. 
Mit Teamgeist und Tatkraft stellten sie ihren eigenen 
Kindermaibaum auf – ein Moment voller Begeisterung und 
Stolz. Das gemeinsame Werk und der sichtbare Einsatz der 
Kinder sorgten für viele berührende Augenblicke und 
Applaus. Gleich im Anschluss dazu arbeiteten zahlreiche 

BürgerInnen Hand in Hand mit den KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Karlstein am 
Aufstellen des großen Maibaums. Dank der hervorragenden Zusammenarbeit und des 
engagierten Einsatzes aller Mitwirkenden konnte dieser in Rekordzeit aufgerichtet werden. 

Der reibungslose Ablauf und das starke Miteinander 
zeugten von einer gelebten Dorfgemeinschaft. Im Anschluss sorgte eine 
bunte Kinderolympiade mit Hüpfburg und Geschicklichkeitsparcours für 
strahlende Kinderaugen. Hier konnten die jungen TeilnehmerInnen ihre 
Fähigkeiten spielerisch unter Beweis stellen und sich nach Herzenslust 
austoben. Abgerundet wurde das Fest durch kulinarische Genüsse und ein 
geselliges Beisammensein, bei dem zahlreiche erfreute Gesichter und eine 
ausgelassene Stimmung das Bild bestimmten. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen BesucherInnen für ihr Kommen und 
ihre Unterstützung. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein baldiges Wiedersehen bei der FF Karlstein!

24-Stunden-Übung der FF Karlstein – Einsatztraining rund um die Uhr
Bereits zum vierten Mal stellte sich die Freiwillige Feuerwehr Karlstein der Herausforderung einer 
24-Stunden-Übung und auch in diesem Jahr wurde das Einsatztraining zu einem intensiven 
und lehrreichen Erlebnis. In enger Zusammenarbeit mit den Kameraden des Roten Kreuzes 
Waidhofen/ Thaya konnten fünf realitätsnahe Einsatzszenarien erfolgreich absolviert werden.

1. Übung – Bergung im Gelände
Im Wald stürzte eine Wandergruppe eine Böschung hinab. 
Mehrere Verletzte wurden stabilisiert und mithilfe von 
Korbschleif- und Schaufeltrage über Rettungsleinen geborgen.

2. Übung – Verkehrsunfall bei Nacht
Ein schwerer Unfall mit vier Verletzten, davon ein aus dem Fahrzeug 
geschleuderter Fahrer. Die eingeklemmten Personen wurden 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz schonend gerettet.

3. Übung – Pkw-Bergung am Steilhang
Ein Fahrzeug stürzte über eine Böschung. Nach Materialtransport wurde die 
Rettung zweier Eingeklemmter durchgeführt. Die Fahrzeugbergung erfolgte 
mit zwei Seilwinden.

4. Übung – Schachtrettung
Zwei verletzte Arbeiter mussten aus einem Schacht gerettet werden. Ein Flaschenzug 
mit Steckleiter ermöglichte die händische Bergung bei fehlender Kran-Zufahrt.

5. Übung – Brand mit Vermissten
In einem brennenden Gartenschuppen wurden zwei Personen vermisst. Ein 
Atemschutztrupp lokalisierte sie per Wärmebildkamera. Nach 
Brandbekämpfung übernahm das Rote Kreuz die Versorgung.

Gemeinschaftlicher Einsatz für die Sicherheit
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Feuerwehrmitgliedern, die bereit waren, 24 Stunden am Stück in ihre 
Ausbildung zu investieren. Ebenso danken wir den KameradInnen des Roten Kreuzes für die gewohnt gute 
Zusammenarbeit und den SchülerInnen der HTL Karlstein, die als Statisten maßgeblich zur realistischen 
Durchführung der Übungen beigetragen haben.
Die diesjährige 24-Stunden-Übung war ein voller Erfolg und ein wertvoller Beitrag zur Einsatzbereitschaft 
und Zusammenarbeit unserer Einsatzkräfte.
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Informationen aus dem Karlsteiner Bürgerrat

Auf Initiative einer engagierten Gruppe aus dem Karlsteiner Bürgerrat trafen sich am 25. April 2025 einige 
interessierte Personen, um gemeinsam mit Frau DI Dr. Christine Rottenbacher vom Zentrum für 
Umweltsensitivität der Donau Universität Krems eine Begehung des Ortszentrums zu machen. Begleitet und 
finanziert wurde das Treffen von der KLAR! (Klimawandel-Anpassungs-Modellregion) Thayaland.

Wetterbedingt konnte die Veranstaltung diesmal leider nicht mit Einsatz einer Wärmebildkamera zur 
Identifizierung von Hitzeinseln stattfinden. Aber es wird nicht das letzte Treffen zu diesem Thema gewesen 
sein. Im Pavillon an der Thayabrücke fand sich ein trockener Platz für Gespräche und Informationen zu Fragen 
wie und wo lokale Wasserkreisläufe gestärkt werden könnten. Wo könnten wir ansetzen? Was braucht es, um 
das Bewusstsein für „regionale Ökosystemleistungen“ zu schaffen. In welcher Form könnten mittelfristig 
konkrete Projekte in einem größeren Rahmen angeregt werden?

Zum aktuellen Thema wurden im Nachklang zwei Artikel zum Thema „Ökosystemleistungen“ zur Verfügung 
gestellt. Sie sind aktuell abrufbar: www.karlstein-thaya.at/Meine_Gemeinde/Wissenswertes/Karlsteiner_
Buergerrat

Hier sind auch die Protokolle der letzten Treffen archiviert. Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 
25. Juni 2025 um 19:00 Uhr wieder in der Alten Volksschule in Karlstein statt.
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Pfingstsammlung für hilfsbedürftige Kinder unseres Bezirkes  

Um gesundheitlich gefährdeten und erholungsbedürftigen Kindern einen Ferienaufenthalt zu ermöglichen, 
wird über Beschluss der NÖ Landesregierung die Pfingstsammlung durchgeführt. 

Mit dem Ergebnis der Pfingstsammlung soll Kindern unseres Bezirkes ein zweiwöchiger Erholungsaufenthalt 
geboten werden. Das Sammelergebnis kommt ausschließlich den bedürftigen Kindern des Bezirkes   
Waidhofen an der Thaya zugute. Die Organisation und Durchführung der Erholungsaktion obliegt der 
Kinder– und Jugendhilfe. 

Wer bedürftige Kinder unterstützen möchte, kann einen freien Betrag bis 4. Juli 2025 an folgendes Konto 
überweisen: 

HYPO NOE Landesbank für NÖ Wien 
IBAN AT24 5300 0081 5200 1534 
lautend auf Land NÖ, BH Waidhofen/Thaya, Bereich Jugend 

Vielen Dank an alle, die sich an der Aktion beteiligen! 

Winteraustreiben in Karlstein

Mitte März wurde in Karlstein der 
Winter von den Kindern mit liebevoll 
selbstgebastelten Blumen aus 
Papier ausgetrieben. Bei bestem 
Frühlingswetter wurden sie vom 
Team des NÖ Landeskindergartens 
begleitet.

Mutter- und Vatertagsgfeier 

Die NÖ Senioren der Ortsgruppe 
Karlstein veranstalteten am 16. Mai 
eine Mutter- und Vatertagsfeier. Es 
nahmen zahlreiche Mitglieder daran 
teil. Die Mütter bekamen Blumen und 
die Väter eine Tafel Schokolade. Die 
Obfrau bedankte sich bei allen und 
wünschte ihnen alles Gute.
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Kreuzweg

Um sich in der Fastenzeit auf das Osterfest 
vorzubereiten, gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klasse der Volksschule 
Karlstein einen Kreuzweg. Zu den einzelnen 
Stationen lasen die Kinder Texte sowie Fürbitten 
und zeigten selbstgestaltete Stationsbilder. Für 
die musikalische Umrahmung sorgten Alina 
Altrichter (4. Klasse) und Direktor David Hadl. Die 
Kinder der zweiten Klasse haben passend dazu 
mit Lehrerin Andrea Lebersorger 
Auferstehungsblumen gebastelt.
Zur Vorbereitung erarbeiteten die Kinder im 
Vorfeld während des Religionsunterrichts mit 
Religionslehrerin Prof. DI Maria Schuster die 
einzelnen Kreuzwegstationen. Diese wurden dann 
gezeichnet und kreativ umgesetzt. 

Österreichischer Vorlesetag in der VS Karlstein

Den österreichischen Vorlesetag nahm die VS Karlstein zum Anlass, junggebliebene Leser in die Schule 
einzuladen. Am Freitag, 28. März 2025, besuchten die Senioren und Pensionisten die Schülerinnen und Schüler.
Es wurde gemeinsam generationsübergreifend gelesen und vorgelesen. Leseerfahrungen wurden 
ausgetauscht.
Direktor Hadl nahm die Begrüßung in der Aula vor. Es wurden die fleißigsten Leser vor den Vorhang geholt und 
gewürdigt. Ermittelt wurden sie mit Hilfe des Leseprogrammes ANTOLIN. Dieses Tool wurde freundlicherweise 
von der Gemeinde finanziert und erfreut sich großer Beliebtheit bei den Leserinnen und Lesern und dient der 
Steigerung der Lesekompetenz.

Jubiläum in Münchreith

Unser Pfarrer Mag. Thomas Skrianz feierte seinen 
60. Geburtstag. Dazu gratulierten ihm die Pfarre 
und die Gemeinde am Sonntag, 18. Mai 2025, sehr 
herzlich.
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Im Bild: Bgm. Reinhard Ringl (Waldkirchen a. d. 
Thaya), Stefanie Engel, Mirjam Walch, 
Kapellmeister Clemens Redl, 
Obmann-Stv. Alexander Weber, 
GR Michael Meier (Gastern), Bgm. Siegfried Walch

Spendenübergabe an den Musikverein Dobersberg

Am Samstag, 5. April 2025, fand in Dobersberg das 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Dobersberg unter 
dem Motto „Zurück in die Zukunft“ statt. Diesen 
Anlass nutzte der Musikverein Dobersberg zur 
Spendenübergabe durch die Sponsoren. Die 
Marktgemeinde Karlstein spendete  EUR 500,-.
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Gemeinsam für das Waldviertel

Der neu gewählte Vorstand des Vereines Interkomm startet voller Tatendrang und mit klaren Zielen in die 
nächsten fünf Jahre: Die Gemeinden als attraktiven Wohnstandort stärken und sichtbar machen und 
Menschen für das Wohnen im Waldviertel begeistern. 

25-köpfiger Vorstand für INTERKOMM gewählt
Am Montag, 7. April 2025, wurde am Sonnenplatz in Großschönau der Vorstand des Vereines Interkomm neu 
gewählt. An der Spitze steht der Bürgermeister aus Weitra, Patrick Layr, gefolgt von 24 weiteren 
Vorstandsmitgliedern aus dem gesamten Waldviertel. 
Mit dabei waren neben vielen Vertreter:innen aus den 64 Mitgliedsgemeinden, zu denen auch wir uns zählen, 
Landesrat Ludwig Schleritzko und weitere Gäste und Projektpartner aus der Region. 
Nach der Eröffnung und Begrüßung durch den noch amtierenden Obmann Bürgermeister a.D. Martin 
Bruckner folgten die Tätigkeitsberichte. Eindrucksvoll schilderte Martin Bruckner einige Meilensteine aus den 
letzten sechs Jahren. 

Wichtige Themen: Leerstandsnutzung und Gesundheitsversorgung
Bürgermeister Patrick Layr bedankte sich für das Vertrauen und bei seinem Vorgänger für die hervorragende 
Arbeit: „Der Verein Interkomm hat große Bedeutung für das Waldviertel. Ich bin stolz, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen zu dürfen!“
Zu den Schwerpunkten in Zukunft nannte er neben dem großen Ziel, den Wohnstandort zu stärken und zu 
vermarkten, unter anderem die Themen Leerstand und Gesundheit. 
Danach nutzte Landesrat Ludwig Schleritzko die Gelegenheit, um mit den Vertreter:innen der Gemeinden 
offen über aktuelle Herausforderungen zu sprechen – vom demografischen Wandel bis zu Fragen rund um 
Gemeindefinanzen und Gesundheitsversorgung.

Großer Dank an den ausscheidenden Obmann Martin Bruckner
Abschließend wurde dem nunmals ehemaligen Obmann Bgm. a.D. Martin Bruckner großer Dank für sein 
langjähriges Engagement zuteil. In seiner Amtszeit konnte sehr viel Gutes für die Region und für die 64 
Mitgliedsgemeinden umgesetzt werden.
Er war stets bemüht, im Rahmen des Vereines Interkomm das Miteinander, das Gemeinsame vor das 
Trennende zu stellen – auch dann, wenn der persönliche Vorteil nicht sofort erkennbar ist: „Nur durch 
Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung können wir die Stärke bewahren, die unsere Gemeinden 
ausmacht!“

Infos unter: www.wohnen-im-waldviertel.at/ueber-uns/verein-interkomm
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Im Bild v.l.: Dietmar Fahrafellner, Johanna 
Mikl-Leitner, Bgm. Siegfried Walch, Herbert 
Hiess, Roland Zotter, Stephan Pernkopf, 
Martin Boyer

Florianifeier der Pfarre Obergrünbach und Angelobung der Jungfeuerwehrmänner 

Am Samstag, den 3. Mai 2025, fand die Florianifeier der Pfarre Obergrünbach statt.

Nach der hl. Messe fand am Vorplatz des Feuerwehrhauses die Angelobung der Jungfeuerwehrmänner 
durch Bgm. Siegfried Walch, Unterabschnittskommandant Bernhard Bauer, sowie den 
Feuerwehrkommandanten Roland Zotter und Jürgen Breuer 
statt.

Im Bild:

Jungfeuerwehrmänner FF Obergrünbach:
Oliver Herynek,  Gabriel Schmied  und Andreas Zotter

Jungfeuerwehrmänner FF Thuma:
Elias Breuer,  Lukas Breuer  und  Mario Fischer

140 Jahre Feuerwehr Obergrünbach

Die FF Obergrünbach feiert heuer ihr 140-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass fand am 23. April eine feierliche Ehrung im 
Sicherheitszentrum in Tulln statt. Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner sowie 
sein Stellvertreter Martin Boyer überreichten dabei den 
Feuerwehrkommandanten von insgesamt 121 Feuerwehren 
sowie den Vertretern der jeweiligen Gemeinden die Urkunden 
zu ihren beeindruckenden 100-, 120-, 140-, 150- und 160-
jährigen Gründungsjubiläen. In ihren Ansprachen hoben die 
Ehrengäste die Bedeutung der Feuerwehren für das 
Gemeinwohl hervor. Landeshauptfrau Mikl-Leitner betonte 
den Einsatzwillen und die Verlässlichkeit der 
Feuerwehrmitglieder, während Landesfeuerwehr-
kommandant Fahrafellner die lange Tradition als Symbol für 
gelebte Kameradschaft, Engagement und Zusammenhalt 
würdigte.
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Frischer Wind im Vereinslook

Landjugend Karlstein freut sich über neue Vereinsjacken
Einheitlich präsentiert sich die Jugendgruppe seit Kurzem in neuen Softshelljacken – ein echter 
Hingucker bei Veranstaltungen, Ausflügen und Arbeitseinsätzen. Möglich gemacht haben das die 
beiden Sponsoren, die Raiffeisenbank und das Lagerhaus Waidhofen an der Thaya, die mit ihrer 
Unterstützung die Anschaffung der hochwertigen Jacken ermöglichten. Die Landjugend bedankt 
sich recht herzlich bei den beiden Sponsoren!
Ein gemeinsames Outfit, das die Zusammengehörigkeit zeigt und die Landjugend bei allen 
Aktivitäten begleitet. Die neuen Jacken, regenfest und mit dem Vereinslogo am Rücken versehen, 
kamen bei den Mitgliedern sofort gut an und werden in Zukunft sicher öfters getragen.
Die neuen Vereinsjacken sind nicht nur funktional, sondern auch ein Symbol für den starken 
Zusammenhalt und die Zukunftsfähigkeit der Landjugend Karlstein.

Im Bild v.l.:
Nico Antoniol, Holger 
Reinagel, Claudia Jordan, 
Daniel Hirsch, Jasmin 
Buxbaum, Patrick Datler, 
David Resl, Daniel 
Gegenbauer (Spartenleiter)

Im Bild v.l.:
Christoph Hummel 
(Bankstellenleiter), Maria 
Resl, Paulina Teubel, Sophie 
Schopf, Tanja Eigner, Medea 
Walch, Bianca Resl, David 
Resl, Richard Perzi, Gregor 
Bauer, Hannes Schmied, 
Jasmin Buxbaum






















